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Vierter Auftritt .

Die Buhne verwandelt sich often in die Stadt "Wittenberg . — ( aii der Turmuhr schlägt esnacht.KasperkommtiuderTrachteinesNachtwächtersdieBühneentlanggegangenundschwindetaufderanderenSeite.)

 Faust ( auftretend ) : Ha , so hat mich die Hölle betrogen ! Schon heute istmeineZeitum;wiemirderFürstderHölleMephistophelesmitteilte,hater12JahreTagund12JahreNachtgerechnet—macht24Jahre.

Kasper ( tritt auf und singt ; :

Hört , ihr Herrn und lasst euch sagen :

Zwölf Uhr hat die Glocke geschlagen .
Bewahre das Feuer und auch das Licht ,

Dass niemand kein Schaden geschieht !
Lobe Gott den Herrn !

( Er sieht Faust und geht auf ihn zu ) . A gudn Awend , Herr Doktor Faust !

Faust : Guten Abend , Kasper . Heute siehst du mich zum letzten Male .

Kasper : Ja , ich hawwe es schon erfahren , dass Se in de Helle fahren

wollen . Da genn Se ännen scheenen Gruss ausrichden an meine Grossmama ; die
flickt Pilzschuhe fier de kleenen Deifel , dass se de Beene nich erfrieren .

Faust : Ha , lass mich zufrieden und gehe deiner Wege !
Kasper : Na dann gude Nacht , Herr Doktor , und zu gleecher Zeid adje

Vergessen Se nich den Gruss auszerichten ! ( Er geht ab . )
Faust ( für sich ) : Mir wird es sehr unwohl . Ha , so kommt , ihr Geister der

Hölle und schafft mich hin , wo ich hingehöre ! Denn ich bin für nichts mehr
nütze . So will ich denn mein Gebet verrichten . ( Er kniet hin und betet . )

Mephistopheles mit seinen Geistern erscheint , der Hintergrund hebt sich , und die Hölle ist sichtbar .DieGeisterpackenihnundwerfenihnindenHöllenrachenunterDonnerundBlitz.

Der Vorhang fällt . — Ende .

Berlin und Kassel .

Kleine Mitteilungen .

Zum Märchen Tom tapfern Schneiderlein .

22 iG6ff . das Märchen vom tapfern Schneiderlein

in oTh1 wlm irj von dera °r 20 FassunSen beibringt' die er selbst Se "^\l?ifAsichinMöllenhoffshandschriftlichemNachlassvorfanden,melthat,undfünf,^ergchiennieineAbhandlung'Einalt-

indi u l°navn in welcher ich auf S . 54ff . zwei indische Fassungen
falsches Narrenbuch ) , m j • t , , , p .

 Felben Märchens beibrachte . Die erste stammt ans dem im Jahre n . Ohr .au«ao,ChinesischeübersetztenbuddhistischenBuchderhundert

 Gleich " Srpnv K . u2 und findet sich bei Chavannes , Cinq cents ContesetApoCues'ExtraitsduTripitatochinoisalsNr.301;diezweiteisteinemjinistischenSanskritwerk,demDharmakalpadruma,entlehnt,dessenAlternochzubestimmenbleibt.

1 ) Berichte über dio. Verhandlungen der Königlich Sachs . Ges . d . Wissenschaften zu

LeiPzig , phil . - hist . Kl . 64 ( 1912 ) , 1 . Heft .
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